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öffentliche N I E D E R S C H R I F T  
VERTEILER: 3.3.2. 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss, SOA/028/ XII 

Sitzung am : 17.11.2022 

Sitzungsort : Feuerwache Feuerwehr Friedrichsgabe, Ulzburger Straße 490, 
22844 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:30 Sitzungsende : 19:59 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitz : gez. Tobias Schloo 

Schriftführung : gez. Mats Hollesen 
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T E I L N A H M E V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss 

Sitzungsdatum : 17.11.2022 

 
 
Sitzungsteilnehmende 
 

Vorsitz  

 Schloo, Tobias  

Teilnehmende  

 Arbeck, Kathrin Vertretung für Hr. Thomas Thedens 
 Böttcher, Christine  
 Böttcher, Ulrich  
 Clausen-Holm, Danny  
 Heyer, Gabriele  
 Holdt, Volker  
 Matthes, Uwe Vertretung für Hr. Frank Schulz 
 Möller, Rolf Vertretung für Hr. Miro Berbig 
 Scadah-Gailun, Gabriele  
 Steiner, Marcus, Dr. Vertretung für Hr. Reimer Rathje 
 Vorpahl, Doris  
 Witte, Thomas  

Verwaltung  

 Neuenfeldt, Sirko Amt 50, Amtsleitung 
 Schmieder, Katrin Dez. II, 2. Stadträtin 

Protokollführung  

 Hollesen, Mats Protokollführung 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmende  

 Berbig, Miro Vertreten durch Hr. Rolf Möller 
 Helt, Matthias, Dr. med.  
 Rathje, Reimer Vertreten durch Hr. Marcus Steiner 
 Ruhbaum, Kevin  
 Schulz, Frank Vertreten durch Hr. Uwe Matthes 
 Thedens, Thomas Vertreten durch Fr. Kathrin Arbeck 

 
Sonstige Teilnehmende 
 
 Marc-Mario Bertermann Entwicklungsgesellschaft Norderstedt 
 Oliver Weiss Stadtwerke Norderstedt 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss 

Sitzungsdatum : 17.11.2022 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.09.2022 
 
TOP 4 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 15.09.2022 
 
TOP 5 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 6 :  
Besprechungspunkt Energie-Netzwerk 
 
TOP 7 :  
Dauerbesprechungspunkt Wohnraumversorgung 
 
TOP 8 :  
Dauerbesprechungspunkt Unterbringung und Betreuung von Geflüchteten und 
Asylbewerber*innen 
 
TOP 9 : B 22/0450 
Stadtwerkespende 2022 
 
TOP 10 :  
Weihnachtsaktion Sozialausschuss 
 
TOP 11 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
TOP 12 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 12.1 :  
Seniorenwegweiser 
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TOP 12.2 :  
Präventive Hausbesuche 
 
TOP 12.3 :  
Winternotprogramm 
 
TOP 12.4 :  
Veranstaltung der VHS zum Thema Inklusion 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der 
Beschlussfassung durch den Ausschuss voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 
 

Nichtöffentliche Sitzung 

TOP 13 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 

 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss 

Sitzungsdatum : 17.11.2022 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende Herr Schloo eröffnet die Sitzung und begrüßt die Ausschussmitglieder, die 
anwesenden Gäste sowie die Verwaltungsmitglieder und stellt die form- und fristgerechte 
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 13 Mitgliedern fest. 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 

 
Frau Schmieder regt an einen Bericht im nichtöffentlichen Teil zu behandeln. 
 
Beschluss: 

Die Nichtöffentlichkeit von TOP 13 wird mit 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmung: 

 
 CDU SPD B90/Die 

Grünen 
WiN FDP Die 

Linke 
AfD FW Sonstige 

Ja: 2 3 2 2 1 1 1 1  
Nein:          

Enthaltung:          
Befangen:          

 
 
Beschluss: 
Die so geänderte Tagesordnung wird mit 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmung: 

 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN FDP Die 
Linke 

AfD FW Sonstige 

Ja: 2 3 2 2 1 1 1 1  
Nein:          

Enthaltung:          

Befangen:          
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TOP 3:  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.09.2022 

 
Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung des Sozialausschusses vom 
15.09.2022 erhoben. Die Niederschrift gilt daher als genehmigt. 
 
 
TOP 4:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 15.09.2022 

 
Es wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse in der Sitzung vom 15.09.2022 gefasst. 
 
 
TOP 5:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 6:  
Besprechungspunkt Energie-Netzwerk 

 
Frau Schmieder berichtet, dass unter Leitung von Frau Oberbürgermeisterin Roeder am 
4.11.2022 der erste „Runde Tisch Energie“ stattgefunden hat. Die Verwaltung wurde durch 
die Oberbürgermeisterin, Frau Schmieder als Sozialdezernentin und Herrn Neuenfeldt, Leiter 
des Sozialamtes vertreten, die Stadtwerke Norderstedt mit Herrn Seedorf und Herrn Weiss, 
sowie Politik (Linke, WiN, FW, B90/Die Grünen und AfD), die Verbraucherzentrale, die 
Schuldnerberatung, der Sozialverband und die Diakonie waren anwesend. 
Das Ziel einer vernetzten Beratung einte die Anwesenden. Hierzu sind weitere Gespräche 
sowohl in Form des „Runden Tisches“, als auch auf Fachebene geplant. 
Das von der Stadt Norderstedt gemeinsam mit den Stadtwerken geknüpfte „Netzwerk 
Energie“ wurde vorgestellt.  
Bereits seit Monaten erfolgt bereits eine Bündelung der Ressourcen und eine 
Zusammenführung der vorhandenen Beratungsanagebote. So werden u.a. Mitarbeitende des 
Sozialamtes perspektivisch direkt vor Ort im Kundenzentrum der Stadtwerke beraten. 
Oberhalb des Kundenzentrums wird das Sozialamt für das Themenfeld „Wohngeld“ zum 
neuen Jahr eine weitere Anlaufstelle schaffen, die allen Norderstedter*innen den Zugang auf 
kurzem Wege ermöglicht. 
Herr Weiss von den Stadtwerken Norderstedt präsentiert dem Ausschuss den aktuellen 
Stand. 
Die von den Stadtwerken zusammengetragenen Informationen sind unter folgendem Link 
einsehbar: 
https://www.stadtwerke-norderstedt.de/gemeinsam 
 
 
TOP 7:  
Dauerbesprechungspunkt Wohnraumversorgung 

 
Frau Schmieder und Herr Neuenfeldt berichten, dass die Wohnungen im NoMo (Gebäude 

nach dem „Norderstedter Modell“) Harkshörn komplett vermietet sind und in Kürze vollständig 

bezogen sein werden. 

 
Die frei zu vergebenden Wohnungen wurden für zwei Tage auch online auf einem 
Immobilienportal angeboten. Hier gab es in dieser kurzen Zeit rund 500 Bewerbungen, was 
den enormen Bedarf an geförderten Wohnungen in Norderstedt sehr deutlich zeigt. 

 

https://www.stadtwerke-norderstedt.de/gemeinsam
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Beim NoMo Lavendelweg wurde die Baugrube bereits wieder verfüllt und der Rohbau sollte 
ebenfalls abgeschlossen sein. Das Gebäude soll noch in diesem Jahr komplett abgedichtet 
werden. Die Fertigstellung ist im Frühjahr 2023 geplant 
 
Herr Bertermann von der Entwicklungsgesellschaft Norderstedt (EGNO) berichtet über seine 
bisherigen Erfahrungen mit dem NoMo Harkshörn und beantwortet anschließend die Fragen 
des Ausschusses. 
Laut Herrn Schloo wurde der Beschluss für weitere Gebäude nach dem Norderstedter Modell 
bereits in der Stadtvertretung und im Sozialausschuss gefasst, allerdings wurden die Mittel 
gestrichen. 
Herr Matthes (CDU- Fraktion) bietet in dieser Angelegenheit ausdrücklich 
Gesprächsbereitschaft an und schlägt weiterhin vor, als Alternative zu den Neubauten zu 
prüfen, inwiefern leerstehende Gewerbegebäude im Stadtgebiet zu Unterkünften umgebaut 
werden können. 
Frau Schmieder entgegnet, dass alle infrage kommenden Gebäude bereits geprüft wurden 
oder künftig noch geprüft werden. 
 
Herr Neuenfeldt gibt die beiden Quartalsberichte III/2022 zur Niederschrift (Anlage 1 und 2). 

 
 
TOP 8:  
Dauerbesprechungspunkt Unterbringung und Betreuung von Geflüchteten und 
Asylbewerber*innen 

 
Frau Schmieder berichtet über die aktuelle Lage wie folgt: 
 
Im Bereich Geflüchtete hatte Norderstedt in den städtischen Unterkünften in diesem Jahr 
bereits über 700 Neuzugänge zu verzeichnen, bei 235 Abgängen in gleichen Zeitraum. 
Die Unterkünfte sind mit aktuell 1.560 Personen (Flüchtlinge und Obdachlose) stark belegt. 
Darunter befinden sich rund 375 Ukrainer*innen, hinzu kommen knapp 500 Ukrainer*innen, 
die privat untergekommen sind. 
Freie Kapazitäten existieren nennenswert fast nur noch in den beiden angemieteten Hotels 
(ca. 35 Plätze) und im neu errichteten Gebäude der Obdachlosenunterkunft im 
Langenharmer Weg (ca. 10 Plätze). 
Beim Neubau der vier Mobilbauten im Kringelkrugweg gibt es derzeit Lieferschwierigkeiten 
bei der Abwasserhebeanlage. Trotzdem sollen die Gebäude bis Jahresende fertig gestellt 
werden. Es ist geplant im Dezember mit der Belegung zu beginnen. 
Im Kringelkrugweg können wir den Großteil der Ukrainer*innen unterbringen, die aktuell in 
den 21 im Stonsdorfer Weg angemieteten Wohnungen leben. Die ADLERSHORST 
Baugenossenschaft eG hat die Stadt mit der befristeten Bereitstellung der Wohnungen und 
auch mit der Verlängerung über den Jahreswechsel hinaus um einen weiteren Monat sehr 
unterstützt. Im nächsten Jahr müssen die Altgebäude einem Neubau weichen. 
Für den Standort Lawaetzstraße werden aktuell die Landschaftsbauarbeiten ausgeschrieben. 
Der Baustart für die vier neuen Mobilgebäude ist Anfang 2023 geplant, je nach Kapazität der 
beauftragten Firma und in Abhängigkeit von der Witterung. 
 
Ein Lageplan des Neubaus Lawaetzstraße wird von Frau Schmieder zur Niederschrift 
gegeben (Anlage 3). 

 
Die Verwaltung führt Gespräche mit Herstellern von Unterkünften, um weitere Gebäude mit 
optimierten Grundrissen auf den Weg zu bringen und sucht aktuell auch nach Flächen für die 
zusätzlichen Unterbringungskapazitäten. Angedacht ist, an vier Standorten jeweils vier 
Gebäude zu errichten. 
Die notwendigen Haushaltsmittel wurden in den aktuellen Entwurf für den Nachtragshaushalt 
(Vorlage-Nr.: B 22/0462) eingebracht. 
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Herr Neuenfeldt gibt einen Auszug aus dem Haushaltserlass des Landes mit interessanten 
Informationen zur Flüchtlingssituation zur Niederschrift (Anlage 4). 

 
 
TOP 9: B 22/0450 
Stadtwerkespende 2022 

 
Herr Schloo lässt über die vorliegende Beschlussvorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 
 

Der Sozialausschuss beschließt die Stadtwerkespende 2022 wie folgt zu vergeben: 

1 Vorschlag 2022 Spende 2021 Differenz 

Verein/Verband Betrag in EURO Betrag in EURO Betrag in EURO 

Ambulanter Hospizdienst 

Norderstedt e.V. 
     Kein Antrag 1.400,00 € -1.400 € 

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein 
Norderstedt e.V. 

2.000,00 € 2.000,00 € 0,00 € 

Blinden- und Sehbehinderten Verein 
Schleswig-Holstein 

800,00 € 800,00 € 0,00 € 

Der Kinder wegen e.V. 1.000,00 € 1.000,00 € 0,00 € 

Deutsche Multiple Sklerose 
Gesellschaft Norderstedt e.V.  

900,00 € 900,00 € 0,00 € 

Deutsche Rheuma- Liga e.V. 
Arbeitsgemeinschaft Norderstedt 

200,00 € 200,00 €           0,00 € 

Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein 
Norderstedt e.V. 

2.200,00 € 2.200,00 € 0,00 € 

Diakonisches Werk Hamburg-
West/Südholstein 

5.200,00 € 4.500,00 €    +  700,00 € 

Förderverein der Moorbek-Schule 
für Geistige Entwicklung  e.V. 

1.500,00 € 2.500,00 €    -1.000,00 € 

Frauenräume e.V. 500,00 € 0,00      + 500,00 € 

Freunde von Kothla-Järve und Jõhvi 
und Umgebung e.V. 

 700,00  € 500,00 € +200,00 € 

Lebenshilfe für Menschen mit 

geistiger Behinderung 
Ortsvereinigung Norderstedt e.V. 

3.000,00 € 3.000,00 € 0,00 € 

Mütterzentrum Norderstedt e.V. 1.000,00 € 1.000,00 €           0,00 € 

Norderstedter Förderverein 
Flüchtlingshilfe e.V. 

3.000,00 € 3.000,00 € 0,00 € 
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Norderstedter Tafel e.V. 5.000,00 € 4.400,00 € +600,00 € 

Norderstedter Verein für Körper- und 

Mehrfachbehinderte e.V. 
1.500,00 € 1.500,00 € 0,00 € 

Rosa-Settemeyer-Stiftung 500,00 €  500,00 € 0,00 € 

Sozialverband Deutschland e.V. 
Ortsverband Norderstedt 

800,00 € 800,00 € 0,00 € 

Sozialwerk Norderstedt e.V. 3.100,00 € 2.400,00 €    +700,00 € 

Verkehrswacht Norderstedt e.V. 1.000,00 € 900,00 € +100,00 € 

Willkommen-Team Norderstedt e.V. 

 
2.500,00 € 1.500,00 € +1.000,00 € 

Zusammen 36.400,00 35.000,00 +1.400,00 € 

 
 
Abstimmung: 

 
 CDU SPD B90/Die 

Grünen 
WiN FDP Die 

Linke 
AfD FW Sonstige 

Ja: 2 3 2 2 1 1 1 1  
Nein:          

Enthaltung:          
Befangen:          

 
Die Beschlussvorlage wird mit 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 10:  
Weihnachtsaktion Sozialausschuss 

 
Herr Schloo schlägt vor, die Briefumschläge für die Weihnachtsaktion wie im vergangenen 
Jahr wieder durch die Verwaltung verteilen zu lassen. 
Es werden keine Einwände erhoben. 
 
 
TOP 11:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 12:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 

 
 
TOP 12.1:  
Seniorenwegweiser 

 
Frau Schmieder stellt den neuen Seniorenwegweise wie folgt vor: 
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Der Seniorenwegweiser 2023/2024 ist fertiggestellt, dazu gibt es nächste Woche auch eine 
Information in der Pressekonferenz. Er ist online über die städtische Internetseite abrufbar 
unter: 
www.norderstedt.de/senioren 
Druckexemplare liegen in Kürze im Rathaus, in den Büchereien und im Pflegestützpunkt aus. 
Darüber hinaus soll der Seniorenratgeber auch bei den Seniorenweihnachtsfeiern der Stadt 
verteilt werden. 
 
 
TOP 12.2:  
Präventive Hausbesuche 

 
Laut Frau Schmieder fand nach der Auftaktveranstaltung vom 28. September 2022 am 27. 
Oktober 2022 ein Workshop mit 21 Teilnehmer*innen aus der Seniorenarbeit, der 
Stadtverwaltung und der Kommunalpolitik statt. In einem konstruktiven Miteinander wurden 
zentrale Fragen im Hinblick auf ein Norderstedter Rahmenkonzept für den Präventiven 
Hausbesuch bearbeitet.  
Auf Grundlage der Ergebnisse des Workshops wird nun ein Rahmenkonzept erstellt sowie 
eine Kalkulation der voraussichtlichen Kosten für die Umsetzung einer entsprechenden 
Pilotphase vorgenommen. 
Ziel ist es, dem Sozialausschuss in der Sitzung am 16.Februar 2023 das Rahmenkonzept 
vorzustellen und für die Sitzung am 16. März 2023 eine entsprechende Beschlussvorlage 
vorzubereiten. 
Bei positivem Entscheid würde im Anschluss die Ausschreibung zur Suche nach einem 
geeigneten Träger erfolgen, der die Pilotphase im Sinne des erarbeiteten Rahmenkonzepts 
umsetzt. 
Projektstart könnte dann voraussichtlich im 4. Quartal 2023 sein. 
 
 
TOP 12.3:  
Winternotprogramm 

 
Herr Neuenfeldt berichtet, dass das Winternotprogramm 2022/2023 wieder in dem Zeitraum 
vom 15. November bis 15. März stattfindet. Die Betreuung erfolgt wie in den vergangenen 
Jahren durch die Diakonie unter Federführung der Tagesaufenthaltsstätte für Obdachlose 
(TAS). Eine Option zur Verlängerung bei entsprechenden Witterungsverhältnissen ist in 
Absprache mit dem Träger möglich. 
Aufgrund bauordnungsrechtlicher Vorgaben wurde auf die Aufstellung separater Container 
verzichtet. Die Unterbringung erfolgt in einer bestehenden Unterkunft der Stadt, unter 
Beachtung der Entfernung zur TAS. Die 5 Zimmer und zwei Toiletten wurden zuvor als 
Unterkunft für Geflüchtete genutzt, welche jetzt in anderen Unterkünften untergebracht sind. 
Die Belegung der Zimmer erfolgt mit jeweils zwei Personen. Die Anzahl der Plätze entspricht 
den Erfahrungen der letzten Jahre sowie auch der Einschätzung der TAS. Ggf. könnten 
zusätzliche Betten nachgerüstet werden. 
 
 
TOP 12.4:  
Veranstaltung der VHS zum Thema Inklusion 

 
Frau Arbeck von der Fraktion Freie Wähler fragt nach, welcher Ausschuss zuständig ist für 
die Frage, ob Pflegedienste im Stadtgebiet kostenlos parken könnten. 
Herr Schloo und Frau Schmieder entgegnen darauf, dass dafür der Haupausschuss 
zuständig ist und die Frage im Zuge der Einführung der Parkraumbewirtschaftung bereits dort 
thematisiert wurde. 
Am Montag, den 28.11.2022 findet in der VHS Norderstedt die Veranstaltung „Einander 
besser verstehen - miteinander (inklusiv) leben!“ statt. 
Eine entsprechende Pressemitteilung ist beigefügt (Anlage 5). 

http://www.norderstedt.de/senioren
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